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Großherzoglich Badisches

IM et g e - B l a t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s. ’
Nro . 3 . Mittwoch den 9 . Januar 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 21803 . Die Steuerregistratuxen der zu keiner Ortsgemarkung gehörenden

Liegenschaften bekreffenv.
Das Großherzogliche Finanzministerium hat mittelst Erlasses vom 24 November d . I . Nr . 7783 .

genehmigt , daß die Steuerregistraturen der zu keiner Orlsgemarkung gehörenden Liegenschaften den
AMtSrevisorcn abgenommen und denjenigen Ortsgerichten übertragen werden , welche in Folge höchster
Verordnung vom 13 . Januar 1831 Regierungsblatt Nro . II . die Grund und Pfandbücher über dies«
Liegenschaften zu führen haben .

Diejenige Amtscevisorate , welche derartige Skeucracten den §§ . 11 . und 147 . der Grundsteuer »
ordnung gemäß in Verwahrung haben , werden nun aufgefordert , diese mit einem Verzeichniß und unter
Benennung der Orte in deren Registratur dieselben niederzulegen sind , an die betreffenden Steurrperä -
quatoren auszulieftrn , und zu gleicher Zeit Dupplicate dieser Verzeichnisse an die Steuerreviffon einzu -
senden , mit Benennung derSteuerperäquatoren , an welche die Acten ausgeliefert wurden ^

Karlsruhe den 14 . Deccmber 1832 .
Steuer - Direction .

C a s s j n o n e .
vdt. W . Maler .

Bekanntmachungen .
Nach höchster Entschließung auS Großherzogl .

StaatSministcrium vom i5 . Nov . i 832 . Nro .
3170 . haben Cc . Königl . Hoheit der Großherzvg
gnädigst genehmigt , daß das Stabschirurgal Stüh -
lingen zu einem Landchirurgat erhoben , und mit
dessen Vergebung die tarismäsige Besoldung von
j3o fl . 3o kr . und die Verleihung des üblichen
Aversums für eine Pferdsfourage mit 120 fl . ver¬
bunden werde . Die Competenlen um dieses Land¬
chirurgat werden anfgeforderl , sich binnen 6 Wo¬
chen bei der Fürstl . Fürstenbergilchen Domanial -
kanzlei in Donaueschingcn vorschriftsmäßig zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len / aufgefordert / solchem der hier unten zum
Richtigftellungs - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant ' persönlich oder durch
gehörig . Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich/ anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-Curators und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgverglcich / die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( i ) zu Odenheim an die in Gant er»-



kannte Nerlassenfchaft de» verstorbenen Pfarr . r
Johann Baptist Breun ig . auf Donnerstag den
- 4 . Jänner d . I . Vormittags 8 Uhr auf diessei-
tiger Obcramtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
( « ) zu Reichenbach an die in ConcurS

erkannt « Verlaffenschast des Franz Joseph Köh¬
ler auf Freitag den » 5 . . Jänner d . I . früh 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
( 3 ) zu Mühlenbach an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des verstorbenen Skeinhauers
Georg SchiU , auf Mittwoch dm 23 . Jänner
d . J . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) zu Steinach an den in Gant erkann¬
ten Bauern Mathias Schwende mann , auf
Mittwoch den 30 . Januar d. I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Amtskanzlei .

( «) Karlsruhe . fPräclusivbescheid .j In
Sachin mehrerer Gläubiger gegen die Gankmasse
d«S Schönfärber Isidor Hirsch von hier , Forde¬
rung betreffend , werden nunmehr alle diejenigen ,
welche an der auf den 12 . December v . I . anbe¬
raumten Tagfahrt ihrer Forderungen nicht angc -
Meldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Gegeben Karlsruhe den 3 . Jänner « 833 bei
Grvßherzoglichem Stadlamt .

Muadtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bc '

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conirahirt werden . A . d .

Bezirksamt Gengendach .
( 3 ) von Entersbach dem Franz Joseph

Schmid er , dessen Pfleget Isidor Keller von
da ist . AUS dem

Bezirksamt Gernsbach .
( 0 von Hördten dem Bürger Georg

Hartfinger , dessen Pfleger der Bürger Hein¬
rich Rohn er von da ist. Aus dem

Bezirksamt Mosbach .
( 3) von All selb der mit Verstandesschwache

behaftete Johann Adam Nngerer , dessen Pfle¬
ger Valentin Ullmer von da ist .

(3 ) von Dallau dem Hirschwirth Jakob
K v p p, welchem Rentmeister Jakob S ch 0 d e r als
Aufsichtspfleger gesetzt ist .

( 2 ) von Obrigheim dem mit Geistes¬
schwäche behafteten ledigen Johann P faffiuS ,
wefchem der Pfarrer Erkenbrecht zu DiedelS -
hum «IS Pfleger angeordnet ist .

(2 ) von Obrigheim dem mit Verstanbes -
fchwache behafteten ledigen Karl . Ma rquard ,
dessen Pfleg « : Schullehrer Haas daselbst ist . A . d .

Oberamk Osfenburg .
. (3) von Durbach der Anton Dienert ,

welchem als AufflchtSpfleger der dortige Bürger
Ziriak Sester beigegebcn ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
- (2 ) von Eutingen dem Müller Christoph

Z Ittel dem altern , dessen Aufsichtspfleger Waisen «
richter Jakob Friedrich Zorn allda ist.

E r b v 0 r l a d u n g e n.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihr « bekannten nächsten Verwandten gegenCirutivn wird ausgelieferl werden . Auö dem

Oberamt Offenburg .
(3 ) von Ukloffen der Sebastian König ,

welcher in den « 760c Jahren nach Ungarn aus -
gewanderl seyn soll , und bisher keine Nachricht von
sich gegeben hak , dessen von seinem Bruder Ja¬
kob König im Jahr 1812 anerfattene Erbtheil
25 « fl . beträgt.

(3 ) Gengenbach . fErbaufforderung .) Es
werden hiemit alle diejenigen - welche Erb gder son¬
stige Ansprüche , aus was immer für einem RechtS -
titrel an die Verlaffcnschaft des unterm 3o . Juli
« 832 verstorbenen Joseph Höhn , Bäckermeister
in Zell , und dessen schon längst verstorben « Ehe¬
frau Anna Maria Hermann zu haben glauben ,
aufgefordert , solche binnen 2 Monaten geltend zu
machen , widrigenfalls das vorhandene Vermögen ,
nach dem von dem Erblasser errichteten und hlntcr -
lassenen letzten Testament vertheilt und an dieTe -
stamenterbcn ausgefolgt wird .

Gengenbach den 23 . December « 832 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Eberbach . sVerschollenheitserklärungl
Da sich Bernhard Frey von Strümpfelbrunn auf
die an ihn ergangene öffentliche Vorladung vom
« 4 . Mai « 83 o Nro . 4942 . bisher nicht gestellt
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen sich gemeldet habenden näch¬
sten Verwandten in nuhrrießliche Pflegschaft gegen
die gesetzliche Sicherheitsleistung verabfolgt .

Ederbach den 29 . December « 832 .
Großh . Bezirks - Amt .

(2 ) MoSbach . fVerscholleuheitserkkärung -1
Nachdem sich Georg Andreas Müller von Mo »-



» 7
ßach attf Mt Vorladung vom 2t . December v . Z .
nicht gemeldet hat , so wird derselbe für verschollen
erklärt und dessen in 3 oo fl . bestehendes Vermö ,
gen seinen bekannten nächsten Verwandten in für »
sorglichen Besitz gegeben .

Mosbach den 27 . December i 83 a .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Achern . sFahndung und Signalemen .f

Der Bauernknecht Hugo Schmidt
'von Gams¬

hurst , welcher wegen ersten großen Diebstahls
durch hosgerichtliches Urtheil zu einer 4wochenkli -
chen Bürgerlichen Gefängnißstrafe verurkheilt wor¬
den , hat sich der Erstehung dieser Strafe durch
die Flucht entzogen . Es werden daher alle Poli¬
zeibehörden ersucht , auf denselben zu fahnden ,
ihn im Betretungsfalle arrekiren und anher über¬
liefern zu lassen. - - ■

Signalement .
Derselbe ist 24 Jahre alt , untersetzter Sta¬

tur , 5 '
4 " groß , hat braune Haare , gewölbt «

Stirne , braune Augen , spitze Nase , kleinen Mund ,
ovales Kinn , schwachen Bart , ohne Abzeichen .

Achern den 2g . December i 832 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) B a d e n . sFahndung u . Signalement .f
Vorgestern den 27 . d . Nachmittags ist der 12
Jahr alte Sohn des hiesigen Bürgers Alois E f-
se n we i n , gleichen Namens , abermals von Haus
fortgelaufen , ohne bis jetzt zurückzukehren , und
ohne daß durch die gestern angesteliten Nachfor¬
schungen etwas von demselben in Erfahrung ge.
bracht werden konnte . Indem man daher dessen
Signalement unken beifügt , werden die betreffen¬
den resp . Behörden ersucht , auf den vermißten
Knaben gefällig fahnden und denselben im Betre¬
tungsfall anher überliefern zu lassen.

Baden den 2g . Dec . » 832 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Größe 4 Schuh und etliche Zoll , Körperbau
schlank , Gesicht vollkommen , Farbe gesund , Au¬
gen blau , Haare braun sind hat eine Narbe un¬
terhalb des Kinns . Derselbe trägt eine grüne
-Aussenkappe ohne Schild , eine schwarzgraue Jacke ,^

d
^ " chem Luche , graue wollene Strümpfe

In der Nacht
dem Bür »

IDiebstahl . j
V ,

9 , a
tuf den 20 . d . M . wurden vem » ur .

i ruft,
0 ^ ^ pft r von Kappel mittelst Ein -

» Gegenstände entwendet :
1,!

et Scheuer von der vbern Tenndühnrl " m Trocknen aufgehäogte Wasche , als :

fl fe'
a ) 9 Mannshember ü a fl. : ; . ; ; 18 —
b ) rö -Weiberhemden ä 1 fl . 16 kr . . 3a 24c ) 28 Kinderhemdchen von verschiedenen

Sorten ü 36 kr. . . jt6 48
d ) 3 Leintücher k 1 fl. . . . . . 3 —

2 . Au » dem Komode in der ober » Kammer
a ) 4 große Bettzügen k 3 fl . . . . 12 —
b ) 2 Schulterzügen ü i fl . 3 o kk. . . 3 —
c ) 7 Tischtücher ü 1 fl. . . . . . 7 —
d ) 7 neue Leintücher ü 2 fl. . . . 24 —
e ) 4 Servietten » 24 kr. . . . . j . 36

3. In der Küche
a ) Baar Geld 18 21

worunter 3 Kronenthaler , 1 Preußi¬
scher Thaler , 4 Krone , zehn ! 24 und
die übrigen 6 kr . Stücke

b) 22 # Anken ü 3o kr. . . . . i 3 —
mit dem steinernen Hafen zu 48 kr.

c ) 4 Meßle gerollte Gerste k 12 kr . . — 48
mit einem irdenen Hafen ohne Werth

d ) 2 Holzarten k 36 kr. 112
e ) 2 Scheiden ü 24 kr. — 48
f ) Ein Handbeil . . — 36
g ) Zwei Lctzhauen ü 1 fl . 3 o kr. . . 3 —
h ) Eine Dunggabel . . . . . . — 3 o
i ) Eine Tragpolster . . » 2
k ) 2 Ascherlücher » 24 kr. — 48
1 } Ein Gerlmesser . . . . . . . — 36

4 . Im Keller
a) Zwei alte Ohm oder 64 Maas Wein ,

ü 5 fl . 3o kr. . . . . . . . 11 —
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der

Fahndung sowohl auf den Thäter als das Ent¬
wendete zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 21 . December >832 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . f Diebstahl , f In der
Nach « vom 26 . auf den 27 . v . M . wurden dem
Bauern Andreas Huber zu Nordrach zwei mit
Eisen beschlagene Näder vom Wagen auS seinem
offenen Schopf , im Werth von 22 fl. , dibischer -
weise entwendet , was wir andurch zum Behuf
der Fahndung zur öffentlicher, Kenntniß bringen .

Gengenbach den 1 . Jänner i 833 .
Großh Bezirksamt .

(2 ) Triberg . sDicbstahl .f Dem Ger »
bermeister Joseph Haas von hier wurden in der
Nacht vom * 7 . auf den 18 . d . M . mittelst Ein¬
bruchs nachstende Gegenstände entwendet , nämlich :
1 ) 8 bis 9 als trockenes Sohlleder gegärbte Schmal¬

rindhäute und Kuhhäute , und 2 als Ueber -
leder gegärbte Hinterschilde im ungefähren Ge¬
wicht von LZo Pfund .



i ) 2 Häfen voll RkndSschmalz im Betrage zu
3o Pfund mit 2 steinernen Ankenhäfen.

3JL 3 Scheiben ausgelassene- Uafchlett im Betrage
zu 3a Pfund : >

4) 2 als Sohlleder .gegärbte Roßhaute zusammen
im ungefähren Gewichte von 3a Pund .

Die betreffenden Behörden werden daher er» '

sucht auf die Diebe oder die allenfallfigen Besitzer
der entwendeten Gegenstände fahnden und sie im
Betretungsfalle hieher liefern lassen zu wollen .

Triberg den 20 . Lecember » 83 r .
Großh . Bezirksamt .

(2) Mosbach . sStraferkenntniß . ^ Nach¬
dem sich der Dragoner Philipp Sorb von Die -
drsheim der Vorladung vom 3 . Sept . ungeachtet
bisher , nicht gestellt hat , so wird derselbe des Ge -
meindebücgerrcchtS für verlustig erklärt und die ge¬
setzliche Geldstrafe auf den Vermögensanfall , so
wie die persönliche Bestrafung auf den Betretungs¬
fall Vorbehalten ..

MoSbach den »9 . December » 83 » .
Großh . Bezirksamt ,

( » ) Müllheim . sAuskunftSgesuch . ) Der
Forstpracticant Ernst Friedrich Fischer von Müll¬
heim , seit dem Monat August » 83 » bei der Groß -
herzoglichen Reviecförsterei . Langensteinbach , Ober¬
amts Durlach , beschäftigt , hat sich vor ungefähr
» a bis » 2 Wochen von Langensteinbach enlfernt ,
und mehrere Umstände lassen vermuthen , daß . der¬
selbe auf einem Spaziergänge verunglückt sein
dürfte . Da der hierdurch in Trauer versetzten
Mutter alles daran gelegen ist , etwas Näheres
über den etwaigen gegenwärtigen Aufenthalt oder
sonstigen Vorgang ihres Sohnes zu erfahren , so
wird jedes menschenfreundliche Herz hiermit ge¬
beten , allenfallsige nähere Nachrichten über meinen
Sohn seit feinem Vermißtsein der hier Unterzeich¬
neten Mutter sogleich gefälligst mittheilen zu wol¬
len , welche eine solche Nachricht nicht undelohnt
lassen wird .
PersonsbeschteibungbesBermißten . t

Derselbe ist 27 Jahre alt , ohngefahr 5 ' 6 '

groß , hat eine schlanke Statur , ein länglichtes
Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , blaue Augen , blonde
Haare , eine mittlere Nase , mittleren . Mund und
schwachen Bart .

Müllheim den 4 . Jänner » 833 .
Mutter deö Vermißten :

Karvline Fisch er ,
Wittwe des Großh . Forstmeister Fischer .

( » ) Eßlingen . sEhegerichtliche Vorladung . ]
Nachdem bei dem ehegerichklichen Senat deö Kö »

nstglich Würtembcrgischen Gerichtshofs für den Ne »
karkreis zu Eßlingen Susanne , Ehefrau deS Kauft
manns Christian Lu tz von Widdern , Oberamt »
Neckarsulm , um . Erkennung des Chescheidungspro »
cesseS wegen böslicher Vcrlüssung gebeten , und man
derselben in diesem Gesuch willfahrt , auch zu Ver¬
handlung dieser Ehescheidungsklagsache Mittwoch
den 27 . Marz » 833 peremtorisch bestimmt hat ,
so wird durch gegenwärtiges offenes Edict nicht
Nur gedachter Kaufmann Lutz,5 sonder » es wer¬
den auch dessen Verwandten und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sein sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wo¬
bei 3 a Tage für den ersten , 3a Tage für den
zweiten , und 3y Tage für den dritten Termin Hie¬
mil anberaumt werden , vor . genanter Gerichtsstelle
zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen , die
Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Einre¬
den in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich
eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen ,
indem , Lutz erscheine an gedachtem Termin , oder
erscheine nicht , auf deS GegentheilS weitere » Anru¬
fen in dieser ChescheidungSsache ergehen wird , wa»
Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichklichen Senate des
Königlich M '

rlembergische » Gerichtshofs für den
Neckarkreis .

Eßlingen den » . November » 332 .
Sattler .

K a u f » A n t r Z. g , .
( 2 ) Bruchsal . sHolzversteigerung .) Den

» 4 . d . M . wird in dem Unleröwisheimer Forstre .
vier 14^ Klafter Buchen , 8 Klafter gut eichen u .
i8 | Klafter alt eichen Scheitholz , Klafter Prü¬
gelholz , 3287 Wellen , 3 a eichene und 21 for -
lene Klötz , welche zu Bau - und Nutzholz taugen ,
versteigert . Der Anfang ist Morgens 8 Uhr und
die Zusammenkunft auf der Reit .

Bruchsal den 1 . Jan . » 633 .
Großherzogl . Oberforstamt .

(2) Bruchsal . sHolzversteigerung 1 Den
» 6 . d . M . werden im Förster Forstrevier 28 Stamm
Erlen , welche zu Holzschuh taugen , » o Stamm
Eschen und 12 Stamm Eichen , welche zu Bau
und Nutzholz taugen , 3 Weiß Ruschen , 5a Stamm
Aspen , » 2qp buchene Hopfenstangen und » » oaa
Bohnenstecken versteigert . Die Zusammenkunft
ist Morgens 8 Uhr am Forsthaus zu Forst .

Bruchsal den » . Jänner » 833 . .
Großh . Lberforstamt .

Hierbei eine Beilage .
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